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Zwei Brüder, zwei Firmen

1	 Sehen Sie die beiden Fotos an. Was denken Sie? Sammeln Sie mit Ihrer   Partnerin / Ihrem Partner.

 2 	 Lesen Sie den Text und ordnen Sie zu: Was ist wann passiert?

Kennen Sie die zwei Logos auf den Fotos von oben? Richtig! 
Diese beiden Logos sind die Symbole von zwei Sportartikel1-
Herstellern: Das eine ist das Logo von adidas, das andere von 
Puma. Beide Firmen sind groß und sehr bekannt. Und beide 
haben ihre Zentrale in Herzogenaurach. Herzogenaurach?  
Tja, Herzogenaurach ist klein und ziemlich unbekannt:  
Die Stadt hat nur 23 000 Einwohner und liegt in der Nähe  
von Nürnberg im Bundesland Bayern. 

Warum sind adidas und Puma in Herzogenaurach „zu Hause“? 
Nun, das hat einen Grund. Denn schon um 1880, Ende des 
neunzehnten Jahrhunderts also, hat das Schuhmacher-
Handwerk dort eine große Rolle gespielt: Damals hat es in 
Herzogenaurach 25 Firmen aus der Schuh-Branche gegeben – 
die Stadt war also eine Art Schuh-Zentrum in Deutschland. 

Auch Adi und Rudolf Dassler waren aus einer Schuster-
Familie. 1920 haben die beiden Brüder mit der Produktion 
von Sportschuhen begonnen. Zusammen haben sie vier  
Jahre später die „Gebrüder Dassler Schuhfabrik“ gegründet2. 
1925 waren der erste (1.) Laufschuh und der erste Fußball-
schuh fertig. Beide Brüder waren sportlich und haben ihre 
Schuhe selbst ausprobiert. Ihr erstes großes Ziel haben sie 
dann bei der Olympiade 1936 in Berlin erreicht: Damals hat 
der Leichtathlet Jesse Owens vier Goldmedaillen bekommen 
und dabei Dassler-Schuhe getragen! 

Nach 1948 hat Rudolf nicht mehr bei der Gebrüder Dassler 
Schuhfabrik gearbeitet, denn er und sein Bruder hatten oft 
verschiedene Meinungen. 

Rudolf hat eine eigene Firma gegründet: Ihr hat er den 
Namen Puma4 gegeben – so haben seine Freunde ihn immer 
genannt. Auch Adi Dasslers Schuhfabrik hat damals den 
Namen gewechselt und heißt seit 1949 adidas – nach den 
ersten drei Buchstaben von Adi Dassler. 

Adidas und Puma haben auch in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten mit bekannten Sportlern zusammengearbeitet 
und viel erreicht: Mit Schuhen von adidas ist Deutschland 
1954 und 1974 Fußball-Weltmeister5 geworden. 2006 ist  
das italienische Fußball-Nationalteam dann Weltmeister 
geworden – mit Kleidung und Schuhen von Puma. Heute 
sprintet Usain Bolt mit Puma-Schuhen zu neuen Weltrekor-
den und adidas ist Partner von drei wichtigen Teams aus der 
Fußball-Champions League: vom italienischen Verein  
AC Mailand, von Real Madrid aus Spanien und vom FC Bayern 
München. 

Adi und Rudolf Dassler leben schon lange nicht mehr. Neue 
Geschäftsführer haben die Führung bei adidas und Puma 
übernommen. Die Kooperation mit Fußball- und Tennis-
spielerinnen und -spielern, Leichtathletinnen und Leicht-
athleten, Rennfahrern und vielen anderen Sportlern ist 
natürlich geblieben. Zusammen mit Nike zählen adidas und 
Puma zu den drei großen Sportartikel-Herstellern in der Welt. 
Beide Firmen produzieren aber nicht mehr nur Sportartikel. 
Sie verkaufen nun auch Mode und Accessoires, sogenannte 
Lifestyle-Produkte. 

Übrigens: Vor kurzem haben beide Firmen ihren 60. Geburts-
tag gefeiert. Wir wünschen weiterhin alles Gute! 
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Zwei Brüder, zwei Firmen

1	 Sportartikel der, -: Sportschuhe, Jogginganzüge, Ski sind zum Beispiel Sportartikel.
2	 (eine Firma) gründen, hat gegründet: eine Firma „starten“
3	 Leichtathlet der, -en: Leichtathleten sind Sportler. Sie laufen schnell, springen weit etc..
4	 Puma der, -s: Ein Puma ist eigentlich ein Tier, eine Raubkatze. Sie ist gelblich bis silbergrau.
5	 Weltmeister der, -: der beste Sportler, die beste Sportlerin, das beste (Fußball-)Team weltweit

© PUMA AG

© adidas AG laufenSport

Schuhe
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Zwei Brüder, zwei Firmen

3 	 Passt die Aussage zu Adi oder Rudolf Dassler oder zu beiden? Kreuzen Sie an.

			   Adi	 Rudolf	 beide			
	 a 	 Sein Vater war Schuhmacher von Beruf.	 	 	

	 b 	 Er war sportlich.	 	 	

	 c 	 Seine Schuhe hat er selbst getestet.	 	 	

	 d 	 Freunde haben ihn „Puma“ genannt.	 	 	

	 e 	� Drei Buchstaben vom Vornamen, drei Buchstaben 	 	 	
		  vom Familiennamen – so heißt die Firma auch heute noch.

	 f 	 Seine Firma arbeitet viel mit Fußball-Teams zusammen.	 	 	

	 g 	 Er ist schon vor vielen Jahren gestorben.	 	 	
 

4 	 Beschreiben Sie eine Firma aus Ihrem Land. Die Redemittel helfen Ihnen dabei. 

1880	 haben Adi und Rudolf Dassler eine Schuhfabrik gegründet.

1920	� haben die Italiener bei der Fußball-Weltmeisterschaft gewonnen –  
angezogen von Puma. 

1924	 hat es in Herzogenaurach schon 25 Schuh-Fabriken gegeben.

1936	� ist das Fußball-Team aus Deutschland mit Adidas-Schuhen  
Weltmeister geworden.

1948	 haben beide Firmen ihren sechzigsten Geburtstag gefeiert.

1954 und 1974	 haben die Brüder Dassler die ersten Sportschuhe produziert.

2006	 hat Rudolf Dassler seine eigene Firma gegründet. 

2008 bzw. 2009	 hat Jesse Owens in Dassler-Schuhen vier Goldmedaillen gewonnen.

Die Firma heißt ... . Der Name bedeutet ... . / nichts.
Sie ist groß / klein und hat viele / wenige / … Mitarbeiter.
Die Firmen-Zentrale ist in ... .
Diese Firma gibt es schon sehr lange / gibt es seit ... / ist noch sehr jung.
Sie stellt … her / produziert ... .
Mit dem Produkt / den Produkten kann man … .
Das Produkt / die Produkte braucht man zum ... .
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